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mit sechzehn 
sah ich zum 
ersten mal 
das meer.

ich wuchs bei meiner 
mom in der wüste von new 
mexico auf. aber selbst 

da versuchte sie, mich von 
wasser fernzuhalten.

und ich 
gehorchte.

meine erste 
erinnerung: 

ich wäre fast 
ertrunken.

sie sagte, es passierte, 
als ich noch klein war.

ich sei in
den pool des 

nachbarn gefallen.

aber unser 
nachbar 

hatte kei-
nen pool.



ich vermutete, dass wir 
früher woanders gelebt 

hatten. erst später stiess 
ich zu hause auf einige 
dinge, die mein ganzes 

bisheriges dasein 
infrage stellten.

meine mutter 
hatte diese 

hornmuschel. 
wenn ich sie 

ans ohr hielt, 
hörte ich den 

ozean.

und die rufe
eines wals.

die zoohandlung zog mich 
magisch an. ich bettelte 
um ein aquarium. fische 

faszinierten mich.

so wie ich 
offenbar sie.

wie aquaman 
war auch meine 

mutter kein 
mensch.

und ich 
damit auch 

nicht.



mom 
stammte aus 
dem meer.

mein 
vater … andere 

geschichte.

jedes jahr
an vatertag sage 

ich arthur und mera, 
ich will allein sein.

sie stellen 
keine fragen. das ist 

gut, denn ich lüge 
nicht gern.

die wahrheit ist, 
dass sich vater 
und ich jedes 
jahr treffen.

um zu 
reden.

auch wenn er einer 
der meistgesuchten 

verbrecher der 
welt ist.

hi, 
dad.



hallo, 
sohn.


